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Vorlagen
sür dieSitzung der Stadtverordneten

Montag den 8 Mai c Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Berathung und Beschlußfassung über folgende Vorlagen des
Magistrats betr

1 die Bewilligung einer Beihülfe an den Verein für
öffentliche Gesundheitspflege

2 die Uebernahme von Reparaturkosten an den kirchlichen

und geistlichen Gebäuden zu St Moritz auf die
Stadtkasse

3 die Abrechnung über die zur Anlage und Fertigstellung
der Verschönerungen des Königsplatzes nothwendig
gewordenen Ausgaben

4 die Restitnirung der von einem auswärtigen Pfänner
pro 1871 und 1872 zur Armenkasse gezahlten s g
Dispensgelder

5 die Bewilligung einer Terrain Entschädigung und die
Genehmigung einer Baulinie

Geschlossene Sitzung
6 die Anstellung einer Lehrerin an der Volksschule
7 die Bewilligung einer Miethsentschädigung an einen

Beamten
8 die Ueberlassung einer Hospital Kaufstelle
9 die Wahl von Schiedsmännern sür den 6 8 und

11 Bezirk
Der Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

Göcking

Zur Tagesgcschichte
Abgeordnetenhaus
Sitzung vom j4 Mai

Auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung des Ab
geordnetenhauses stand die zweite Berathung der evangelischen
Kirchenverfassung Das nur schwach besetzte Haus tritt
gleich in die Berathung des Art 1

Abg Dr Bruel bestreitet die Gesetzlichkeit der Vorlage
da dieselbe Abänderungen der Synodalordnung enthalte
Abg Dr v Sybel bekämpft das Prinzip des Individualis
mus auf kirchlichem Gebiete welches das kirchliche Leben
zerstören muß und bestreitet daß die Generalsynodalordnung
der Parität widerspreche Auch theilt er die Besorgniß
nicht daß der Landesherr seine Gewalt zu Gunsten einer
religiösen Gemeinschaft mißbrauchen könnte Abg Knocke
wird gegen das Gesetz stimmen weil er die evangelische
Kirche auf wahren protestantischen Prinzipien aufbauen will

auf dem Prinzipe der Freiheit welches die Vorlage ver
kümmert Redner fällt dann in die Generaldiskussion

zurück indem er allerlei Details aus der ganzen Vorlage
bemängelt Art 1 wird hierauf gegen die Stimmen des
Centrums und der Polen angenommen

Bei Art 2 verliest Abg v Windthorst Meppen Na
mens seiner Partei eine Erklärung über die Stellung der
selben zur Vorlage Es heißt n A darin daß die evang
Kirche das Recht habe sich selbstständig zu organisiren und
daß folglich die staatlichen Organe nicht kompetent seien in
die Konstituirung einzugreifen Das Centrum betrachte
daher die Vorlage als eine innere Angelegenheit der evang
Kirche und würde dagegen stimmen weil sie Grundsätze zur
Geltung bringe zu welchen sich die Partei nicht schweigend
verhalten könne

Abg Dr Virchow erklärte zur Vermeidung von Miß
verständnissen daß er und seine politischen Freunde zwar im
Prinzip gegen das Gesetz seien daß sie aber bei den ein
zelnen Artikeln mit der liberalen Partei stimmen würden
um das Gesetz wenigstens in einigen Punkten zu verbessern
Prinzipiell würde er am liebsten sich der Erklärung des
Äbg Windthorst anschließen

Art 2 sowie die Art 4 bis 9 und 11 wurden hierauf
unverändert genehmigt die Beschlußfassung über die s g
Steuerartikel 3 8 und 10 wird dagegen vorläufig aus
gesetzt Erst Art 12 welcher von der staatsrechtlichen Be
deutung der Kirchengesetze handelt gab zu einer längeren
Diskussion Veranlassung in welcher die Vorschläge der Kom
mission von den Abgg Lieper Liepersdorff v Cuny Löwen
stein sowie vom Kultusminister Falk bekämpft wurden nur
Abg Wehrenpfennig vertheidigte den Standpunkt der Kom
mission Bei der Abstimmung wurde schließlich Art 12 im
Großen und Ganzen nach der Reg Vorlage wieder her
gestellt und nachdem noch Art 13 die Zustimmung des
Hauses gefunden wird die weitere Berathung der Vorlage
aus morgen vertagt

Berlin 4 Mai
Ueber den Tag der Ankunft des Grafen Andrassy

sowie über die Herren die ihn r ach Berlin begleiten ist bis
zur Stunde eine definitive Entscheidung noch nicht aus Wien
eingetroffen und erweisen sich die bisherigen Nachrichten dar
über somit nur als Vermuthungen Sicher ist nur daß
Graf Andrassy in den ersten Tagen der nächsten Woche
hier erwartet wird

Die über die Abdankung der Königin Vietoria
umlaufenden Gerüchte gewinnen an Konsistenz Als Haupt
veranlassung zu diesem Schritt erscheint die nichts weniger
als beifällige Aufnahme des Kaiserintitels seitens des eng
lischen Volkes Es dürften aber auch andere Gründe pri
vater Natur für den folgenschweren Entschluß maßgebend
werden Ob der Prinz von Wales auch in Bezug auf den

neuen Titel die Erbschaft seiner Mutter antreten werde
darüber verlautet bis jetzt nichts

Frankfurt a M 4 Mai Se Majestät der Kaiser
ist heute Vormittag 9 Uhr 50 Minuten von Wiesbaden
hier eingetroffen und nachdem sich die großherzoglichen
badischen Herrschaften welche Se Majestät bis hierher be
gleitet hatten verabschiedet alsbald mittelst Extrazuges nach
Berlin weitergereist

London 3 Mai Gutem Vernehmen nach würde
der Depntirte James morgen dem Unterhause die Mitthei
lung machen daß er einen Antrag eingebracht habe dahin
gehend der Regierung formell ein Tadelsvotum für die
Sprache in welcher die Proklamation über die Annahme
des neuen Titels der Königin abgefaßt ist zu ertheilen
Zugleich würde Hartington an den Premier Disraeli das
Verlangen stellen den Tag sür die Berathung dieses Antrages
festzusetzen

Die telegraphische Verbindung mit Amerika ist zur
Zeit unterbrochen

Windsor 3 Mai Ihre Majestät die Kaiserin ist
heute Nachmittag um 4 Uhr hier eingetroffen und am
Bahnhofe von der Königin Victoria und den Prinzessinnen
Helene und Beatrix auf das Herzlichste begrüßt worden
Auf der Fahrt nach dem Schlosse wurde die Kaiserin
Augusta von der zahlreich anwesenden Bevölkerung mit leb
haften Kundgebungen empfangen

Nagusa 4 Mai Nach zuverlässigen Nachrichten aus
Montenegro hat der Fürst ein Beobachtungscorps an der
Ostgrenze aufgestellt weil die kriegerischen Ereignisse sich
seinem Territorium genähert haben die aus slavischer Quelle
kommende Nachricht daß die ganze Wehrkraft Montenegros
mobil gemacht worden sei entbehrt der Begründung

Ans Halle und Umgegend
Im Wahlverein der liberalen Parteien wurde am

Donnerstag nach Verlesung der Vereinsstatuten die in der
vorangegangenen Sitzung nicht zu Ende geführte Debatte
über die Stävteordnungssrage Dreiklassensystem oder all
gemeines Wahlrecht fortgesetzt und beendet Nach Ver
werfung des Zweiklassensystems sprachen sich die meisten
Redner aus praktischen Gründen für das Dreiklassensystem
aus Ob dies nun aber auch die Zustimmung des Abgeord
netenhauses erlangen wird ist nach den aus Berlin hierher
gelangten Mittheilungen noch sehr fraglich Am wahrschein
lichsten ist Vertagung der Angelegenheit die in diesem Falle
besser wäre als Uebereilung Von den außerdem geäu
ßerten Meinungen theilen wir unsern Lesern nur die inter
essantesten mit Einer der Herren Redner befürwortete sehr
warm das allgemeine Wahlrecht jedoch mit größerer Be
schränkung des passiven ein anderer hielt die Wahl aus
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Eine Ehe
Roman von Ludwig Harder

Fortsetzung

Das Frühstück haben wir nicht erhalten fuhr Arthur
fort und werden auch von den Dampfern nichts zu sehen
bekommen wenn Sie fortfahren uns statt dessen ein Schau
spiel zu geben das Ihrer grauen Haare durchaus unwürdig
ist Vorwärts Sir schlagen Sie sich Ihren Jockey aus
dem Sinn und brechen wir auf

Stranz sah seinen Stiefsohn starr an und begann dann
nr t leiser ruhiger Stimme die allmählich in die alte Hef
tigkeit zurückfiel

Mr Winter Sie sind ein guter Kaufmann Sie
verstehen zu rechnen Sie haben es bewiesen indem Sie
mich selbst übervortheilten das war Ihr Recht ich mache
Ihnen keinen Vorwurf Str Sie verstehen auch mit
Weibern umzugehen Sie haben viel Eroberungen ge
macht die meinte würden Sie nicht machen wenn ich
ein Weib wäre und wissen Sie auch warum Sir
Weil Sie ein Narr sind ein kompleter Narr Dafür
halt ich Sie So und nun wagen Sie noch ein
mal einem alten Manne zu sagen daß er sich nicht ärgern
soll wenn sein Jockey nicht reiten will aus purem Eigen
sinn sag ich Ihnen Und nun gar auch noch der Heizer
der Union kommt und behauptet der Kessel wäre zu
alt werde bei stärkerem Druck platzen

Annie sprang erbleichend empor Und Sie ließen den
Unglücklichen trotzdem fahren O Mr Stranz Das ist
entsetzlich

Was ist entsetzlich Fängt das Gänschen auch
noch an Ja Ma am er ist abgefahren mit Weib
und Kind obendrein ich wollt es so ja Ma am
und wird auch heil und gesund wiederkommen fürchten Sie
nichts und ich will ihm rathen daß er als Sieger wieder
kommt sonst mag er sehen wo er eine Stellung findet
Alter Kessel pure Faulheit Einbildung

Haben Sie sich persönlich überzeugt daß die Befürch

tungen des armen Mannes auf Einbildung beruhen fragte
Annie und ihre Augen schössen Blitze

Persönlich Unsinn Ich rathe Ihnen
Miß

Der Zorn des Alten war nahe daran alle Dämme
zu durchbrechen als Mr Stranz einziger Sohn der zehn
jährige Karl der schon lange mit sehnsüchtigem Blick die
Speisen im Voraus verschlungen hatte der unerquicklichen
Szene ein Ende machte indem er unabsichtlich doch getreu
den Vater kopirend seinerseits in Zorn gerieth

Und das ist zu arg und ich wills nicht mehr leiden
schrie er schluchzend und mit seinen kleinen Fäusten die
Tischplatte bearbeitend Ich werde wieder nichts zu essen
bekommen und ich bin hungrig und nun ist der Pudding
kalt und das Eis längst zerschmolzen Nein Pastete mag
ich nicht und Ihr seid alle unausstehlich

Charley Eharley mahnte die sanfte Mutter ent
setzt Der Vater aber wie durch Zauberschlag besänftigt
eilte auf seinen Sohn zu küßte ihn nahm den großen heu
lenden Jungen auf die Knie und stopfte ihn mit den besten
Leckerbissen

Den Uebrigen war der Appetit vergangen als Karl
gesättigt war brach man auf

XIII
Des Vaters Zorn war verflogen er hatte nur noch

einen Gedanken den Sieg seiner Union Es war mitt
lerweile spät geworden und schon hatte sich eine große Men
schenmenge um die Landungsbrücke geschaart welche als Ziel

der Wettfahrt galt Stranz sah nicht die drohende Be
wegung welche sein Erscheinen im Volke hervorrief Sein
Auge suchte den Hafen nur den Hafen und ein Wuthschrei
entrang sich seinen Lippen als er langsam und stolz dem
Ziel Manschend und nicht mehr weit davon entfernt nur
ein Schiff gewahrte Harley s Queen Mab

Wo ist die Union keuchte er und Wo
ist die Union stammelten auch Annie und Mrs Stranz
entsetzt

Arthur Winter faßte sich zuerst soweit diese Frage an
einen der Umstehenden zu richten

Die Union ist wo Ihr sie hingeschickt habt Sir
erwiderte der Mann rauh und kehrte ihm den Rücken

Wie Donnerrollen ging ein Murmeln des Unwillens
durch die versammelten Massen Mr Stranz war sehr
bleich geworden er fühlte sich unter dem Druck einer bangen
Furcht und hätte doch kaum zu sagen gewußt was er eigent
lich fürchte

WsU sagte Arthur unerschütterlich sich eine Cigarre
anzündend warten wir s ab da dieser Schlingel uns nicht
Rede stehen will

Seine grauen Augen musterten schläfrig den heran
nahenden Dampfer

Ein gutes Boot und geschickt geführt murmelte er
Harley versteht sich daraus Ah Mr Werner an Bord

Das ist eine Ueberraschnng ich wußte nicht daß er Zeit zu
Wettfahrten hat

Stranz erwachte aus seiner Lethargie Mr Werner
sagen Sie Doch nicht der Werner straf mich
Gott er ist s Wohl nun kann Jimmy meinetwegen
ein Jahrhundert lang krank bleiben Mary die Steeplechase
ist gewonnen Dort kommt Mr Werner

Ich wollte lieber ich sähe die Union kommen
seufzte die Frau aus angstgequältem Herzen

So kennen Sie diesen Werner fragte Arthur
gleichzeitig

Natürlich kenn ich ihn Wie sollt ich nicht Er
ists ja der vor zwei Jahren meine Miß Sidney zugeritten
hat Ich wundere mich nur wie Sie der Sie kein
Pferdeliebhaber sind zu der Bekanntschaft des besten Berei
ters kommen den ich je gesehen

Seine guten Eigenschaften als Pferdebändiger sind
mir in der That fremd lachte Arthur Ich kenne ihn
nur als den Mann der schönsten Frau von Newyork wenn
es nämlich seine Frau ist

Ihrer neuesten Flamme Nun in diesem Fall
strecken Sie Ihre Finger niemals nach einem Wesen aus
das Mr Werner sein nennt wenn Sie nicht Zeit wie
Mühe verlieren und sich in ein Meer von Unannehmlich
keiten stürzen wollen Dies rathe ich Ihnen

Fortsetzung folgt



des Wählers Klasse zur Vertretung der eignen Interessen
für das einzig Richtige was jedoch wieder von anderer
Seite als Beschränkung der Wahlfreiheit bemängelt wurde
Hierzu kommt auch daß sich in der dritten Klasse nicht im
mer Leute finden dürften die abgesehen von der Befähigung
auch Zeit übrig haben sich außer ihren Privatgeschäften
noch den öffentlichen Angelegenheiten mit der nöthigen Be
rufstreue widmen zu können Einstimmig war man noch
für geheime Abstimmung sowie für die von einem Practicus
ausgegebene Parole welche lautete Keine Terrorisirung
bei den Wahlen sei es von oben sei es von unten Mit
dem Vorsatze die nächste Versammlung am 15 Juni abzu
halten ward die Sitzung geschlossen und jedem Mitgliede
ans Herz gelegt die etwa einzuführenden Gäste bei dem
Vorstande anzumelden Eigenmächtige Selbsteinführung
wie sie von gewissen Leuten wiederholt versucht ist sonach
künftighin durchaus nicht mehr gestattet

Den halleschen Musikfreunden können wir die
erfreuliche Mittheilung machen daß unser Landsmann der
Capellmeister Walt her zum Musikmeister des kngl sächs
Ins, Reg Nr 107 in Leipzig ernannt ist Selbiger wird
das ganze Jahr hindurch alle Montage mit seiner Capelle
54 Mann bei uns in Freybergs Garten concertiren

Für das Sommersemester 1876 sind auf hiesiger
Universität folgende Vorlesungen über die deutsche Versassung
deutsches Recht deutsche Geschichte Landeskunde Kunst und
Wissenschaft angekündigt worden

Deutsche Staats und Rechtsgeschichte Prof vi Bo
retius Deutsches Privatrecht Prof Dr Lastig Berg
recht Derselbe Deutsches Handels und Wechselrecht
Prof vr Boretius Deutsches und preußisches Staats
recht Prof Dr Meier Deutsche Reichsverfassung Der
selbe Gemeiner deutscher und preußischer Civilprozeß mit
Rücksicht auf den Entwurf einer Zivilprozeßordnung für das
Deutsche Reich Prof vr Fitting Strafprozeß Prof
Dr Dochow Preußisches Landrecht G J R Prof vr
Witte Preußisches Familienrecht Derselbe Geogra
phie von Norddeutschland Prof Dr Kirchhofs Geschichte
der deutschen Völkerwanderung d i die Geschichte der Rö
mer und der Deutschen von Constantin dem Großen bis auf
Alboin Prof Dr Hertzberg Geschichte des siebenjährigen
Krieges Pros vr Droysen Gotische Grammatik und
Erklärung des gotischen Matthäus Evangeliums Dr Gering

Ausgewählte Kapitel der deutschen Grammatik Prof
Dr Zacher Deutsche Mythologie Derselbe Neuere
deutsche Literaturgeschichte von Gottsched bis auf die Gegen
wart Prof Dr Hahm

Provinz
Se Majestät der König haben dem Landrathe

Frautz zu Worbis den Charakter als Geheimer Regierungs
rath verliehen

Die 30 Hauptversammlung des Gesammtvereins
der Gustav Adolf Stiftung soll am 12 13 und 14 Sep
tember d I in Erfurt stattfinden Das Programm wird
seiner Zeit bekannt gemacht werden Diejenigen welche Vor
träge aus der Versammlung halten wollen haben dieselben
zuvor schriftlich beim Centralvorstand in Leipzig bis späte
stens 28 August anzumelden

Ms der Jugendzeit nnseres Kaisers
Aus dem letzten deutsch französischen Kriege wird nach

träglich eine interessante Episode mitgetheilt welche bisher
nur in einem ganz engen Kreise bekannt war

Für den Maire der Stadt Dizier war der 22 August
1870 ein heißer Tag gewesen An demselben waren näm
lich die Preußen dort eingezogen und da gab es alle Hände
voll zu thun Da wurde gegen Bequartieruug und Requi
sitionen protestirt und unaufhörlich mußte der schweißtrie
fende Maire bei der Hand sein um Streitigkeiten zn schlich
ten und Uebelstände zu beseitigen Der Abend sollte dem
geplagten Beamten endlich Ruhe bringen Da zu später
Abendstunde klopft es wieder an die Thüre seines Bureaus
und herein trat eine alte Dame mit glänzendem Silberhaar
und dem kleinen Schnurrbart unter der Nase den man so
oft bei französischen Matronen trifft Der Maire fragte
Madame Varnier die angesehenste Dame des Orts nach
ihrem Verlangen Madame Varnier bat um noch einen
Offizier zur Einquartierung da sie statt der ihr angesagten
21 Herren nur 20 bekommen habe Es liegt mir daran
die Zahl voll zu haben bemerkte sie mit einem eigenthüm
lichen Lächeln Der Maire versprach ihr einen Dragoner
Lieutenant der soeben gegen sein schlechtes Quartier prote
stirt hatte sofort zu senden Madame Varnier war eine
hochbetagte Wittwe eine Patrizierin der Stadt Französin
durch und durch aber ihr Haus wollte sie voll haben als
die ersten Preußen kamen über elf Zimmer konnte sie ver
fügen zehn mit zwei Betten eins mit einem Bette ein
Quartier für 21 Mann daran sollte daran durfte Nie
mand fehlen und das Alles zu Ehren des Königs von
Preußen Während ihres Besuches beim Maire hatten sich
im großen Speisesaal der unteren Etage die 20 Offiziere
verschiedener Truppengattungen versammelt um das Diner
um 7 Uhr Abends gemeinschaftlich einzunehmen

Auch der einundzwanzigste Gast der Dragoner Lieute
nant erschien bald und nahm vor dem vakanten Konvert
Platz Das Diner war opulent eine Delikatesse löste die
andere ab von Kriegsnoth keine Spur Auch die Unter
haltung war keine kriegerisch gedrückte Madame Varnier
gab dazu den Ton an Die Offiziere sprachen sich in
Lobeserhebungen über ihre herrlichen Quartiere aus und
waren daher nicht wenig erschrocken als Madame Varnier
sie um eine Umquartirung bat

Frau V löste indessen bald die Bestürzung der Offiziere
sie bemerkte nämlich daß sie nicht wisse wer das Zimmer
mit dem einen Bette in Beschlag genommen habe und daß

der etwaige Inhaber desselben einer seltenen Auszeichnung
einer großen Bevorzugung sich rühmen könne und er an sein
Quartier in Dizier noch lange denken und mit Stolz davon
erzählen werde Jeder wollte nun wissen was dahinter

stecke

Madame Varnier nahm darauf einen Mroßen Teller
mit Kuchenschnitten und sagte Meine Herren ich werde
diesen Teller herumgehen lassen er enthält genau 21 Stücke
in einem derselben ist eine Bohne wer die Bohne bekömmt
wird Bohnenkönig und bezieht das Zimmer Das Erstau
nen der Gesellschaft wuchs von Minute zu Minute Der
Teller war noch nicht um den Tisch herum als Lieutenant
R Reserve Offizier a Hinterpommern triumphirend aus
rief Die Bohne die Bohne Man gratulirte man lachte
man scherzte über die zu erwartende Lösung des Geheim
nisses Dann trennte man sich und erholte sich von einem
großen Tagesmarsche und von einer sehr reichlichen Mahl
zeit mit vielem Champagner

Am andern Morgen wurde Lieutnant R von allen
Seiten neugierig aufgesucht und nach seinen Erlebnissen der
Nacht befragt derselbe antwortete unwillig daß er schlecht
geschlafen wüst geträumt zuletzt noch den Revolver heraus
geholt und vor sein Bett gelegt habe Die Lösung kam beim
Dejeuner wo die ganze Versammlung wieder um Frau
Varnier versammelt war Mein Herr sagte heiter die
Wirthin zum Lieutnant R wie haben Sie diese Nacht
verbracht in dem Zimmer das vor nunmehr 57 Jahren Ihr
König Wilhelm als junger Prinz bewohnt hat Madame
Varnier erzählte nun wie im Jahre 1813 als sie noch ein
15 jähriges Kind war König Friedrich Wilhelm III mit
vielen hohen Herren in ihres Vaters Haus einquartirt ge
wesen wäre wie dann eines Tages auch Prinz Wilhelm mit
anderen Officieren daselbst Quartier genommen und in dem
bewußten Zimmer geschlafen habe was für ein feiner liebens
würdiger junger Herr das gewesen wäre der durch sein ein
nehmendes Wesen einen unauslöschlichen Eindruck bei ihr zu
rückgelassen habe und nicht sür alle Schätze der Welt würde
sie das Schriftstück wieder herausgeben das der erlauchte
und so überaus freundliche Prinz ihr zum Andenken hinter
lassen Der Prinz so erzählte glückstrahlend die Greisin
weiter war schon einen Tag von Dizier wieder fort als
meine Bonne plötzlich in mein Zimmer gestürzt kam und
außer Athem mir zurief ich sollte nur rasch kommen und
sehen was der schöne Prinz hinterlassen

Die ganze Einquartierung folgte nun in höchster Span
nung der Madame Varnier auf das historische Zimmer und
wurde an ein Fenster geführt deren eine Glasscheibe deut
lich die eingezeichneten Worte enthielt t awis
6 Die Kunde von der liebenswürdigen Ueberraschnng
bei Madame Varnier verbreitete sich bald in Dizier bei den
Officiren und viele kamen sich die Scheibe anzusehen Bald
rückten andere Truppen nach die bereits mit der Frage nach
Madame Varnier s Haus ankamen Es gab noch manches
Bohnenfest in Dizier da wurde das große Hauptquartier
angemeldet

Dem Wunsche der Madame Varnier den König zu
bewirthen und zu beherbergen konnte aus mancherlei Um
ständen nicht entsprochen werden Aber König Wilhelm war
erst wenige Stunden in Dizier als er ohne jede Begleitung
im schlichten Soldatenrock nach der Avenne de Naneh seine
Schritte lenkte bei Madame Varnier ohne förmliche An
meldung hereintrat und von dieser alsbald erkannt und auf
das Ehrerbietigste begrüßt lächelnd scheltend den Zeigefinger
emporhob und sagte Aber Madame Sie haben ja ge
plaudert Gnade Gnade Sire flehte Madame Varnier
indem sie sich auf die Kniee niederließ mein Herz strömte
über als die ersten Preußen hier einkehrten Der König
hob die alte Dame voll Rührung auf und ihr die Hände
lebhaft schüttelnd sagte er Lassen Sie das meine Offiziere
werden mir meine Jugenderoberung nicht übel deuten aber
vergessen habe ich sie nicht

Handel und Verkehr
Bekanntlich sollen nach einer Bekanntmachung des

Reichskanzlers vom 12 April die Groschenslücke der
Thalerwährung die g Vis Vi, Thalerstücke und alle
übrigen auf nicht mehr als z Thaler lautenden Silber
scheidemünzen der Thälerwährung welche noch gegenwärtig
gesetzliche Zahlungsmittel sind vom 1 Juni 1876 ab nicht
ferner als gesetzliche Zahlungsmittel gelten Zur Ausfüh
rung dieser Bekanntmachung wird nun vom preußischen Fi
nanzminister zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die vor
bezeichneten Münzen in den Monaten Juni Juli und August
1876 innerhalb des preußischen Staates bei den unten nam
haft gemachten Kassen nach dem festgesetzten Werthsverhält
nisse sowohl in Zahlung angenommen als auch gegen Reichs
beziehungsweise Landesmünzen umgewechselt werden s, in
Berlin bei der General Staatskasse der Staatsschulden
Tilgungskasse der Kasse der k Direktion für die Verwaltung
der direkten Steuern dem Hauptsteueramt für inländische
Gegenstände dem Hauptsteueramt für ausländische Gegen
stände und der unter dem Vorsteher der Ministerial Mili
tär und Baukommission stehenden Kasse b in den Provin
zen bei den Regierungshauptkassen den Bezirkshauptkassen
in der Provinz Hannover der Landeskasse in Sigmaringen
den Kreiskassen den Kassen der königlichen Steuerempfänger
in den Provinzen Schleswig Holstein Hannover Westfalen
Hessen Nassau und Rheinland den Bezirkskassen in den
hohenzollernschen Landen den Forstkassen den Haupt Zoll
und Haupt Steuer Aemtern sowie den Neben Zoll und
Steuer Aemtern

Kirchliche Anzeige
Zu U L Frauen Sonntag den 7 Mai um 10 Uhr

Herr Prediger Marschner Abends 6 Uhr Herr Kon
ststorialrath v Dry ander

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 4 Mai

Aufgeboten Der Schlosser C H Gronau und C
Müller Grünstr 2 Der Schuhmacher C F Otto und
A W Kleine Weißenfels Der Maurer F A Kohl
Giebichenstein und F B Berndorf Halle

Geboren Dem Schuhmacher F Fischer eine T
Gommergasse 11 Dem Braumeister D Cramer ein S
kl Berlin 2 Dem Schuhmacher I Ziolkowsky ein S
Schülershof 15 Dem Böttcher E Eichhorn eine T
Martinsgasse 12 Dem Theaterdirektor H Haberstroh
ein S Barfüßerstr 5s Dem Schlosser C Heinze gen
Küstner ein S Töpferplan 1 Dem Glasermeister M
Noah eine T Langegasse 28 Dem Restaurateur W
Pabst eine T Bernburgerstr 7

Gestorben Der Musikus Carl Friedrich Bauer
27 I 4 M 10 T Strafanstalt Des Klempners H
F Grawitz S todtgeb Lnckengasse 12 Des Bahnar
beiters H Reichenstein T Friederike Therese Emma 20 T
Krämpfe Steg 15

Vermischtes
Es ist schon früher darauf hingewiesen daß man

der Blüthe der Roßkastanie eine heilkräftige Wirkung gegen
Rheumatismus zuschreibe Wiederholt ist auch von Leuten
welche daraufhin Versuche mit dem bezeichneten Mittel an
gestellt haben versichert worden daß ihre Schmerzen ge
heilt oder doch wesentlich gelindert worden seien Wenn die
Blüthe in ihrer ersten Schönheit ist wird sie vom Baum
und vom Stengel gepflückt und damit eine Flasche gefüllt
Darauf gießt man 90 gradigen Spiritus und läßt die Flasche
au einem dunklen Ort etwa 6 Wochen stehen Nach Ver
lauf dieser Zeit gießt man diese Flüssigkeit ab und gewinnt
zum Einreihen ein vorzügliches Mittel gegen oben genannte
Leiden Man thut gut sich gleich Vorrath sür längere Zeit
zu verschaffen

Kaiserin Charlotte Der Nord schreibt über die
unglückliche Kaiserin welche noch immer in dem belgischen
Schlosse Tervuereu weilt Folgendes Die Physische Gesund
heit der Kaiserin ist gut ja besser als je zu nennen jedoch
giebt man alle Hoffnung auf jemals wieder die geistige Ge
sundheit herzustellen Ihre Majestät empfängt keine Besuche
mehr sie wird durch das Gespräch zu sehr aufgeregt und
erkennt auch Niemanden ihr Geist leidet auch manchmal
unter Anfällen so heftiger Natur daß ihr das Verlassen
ihrer Appartements versagt werden muß Wenn sie in einem
relativ ruhigen Zustande sich befindet giebt sie sich aus
schließlich mit der Sorge für die Küche und ihre Toilette
ab Auch macht sie dann Spaziergänge durch den Park
des Schlosses natürlich von Personen begleitet welche die
Leidende keinen Augenblick aus dem Gesichtskreise verlieren
dürfen

Beitrag zur Unfall Statistik Bei der Magde
burger Allgemeinen Versicherungs Aktien Gefellfchaft Ab
theilung für Unfall Versicherung sind im Monat März
zur Anzeige gebracht

14 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

2 in Folge deren die Beschädigten noch
in Lebensgefahr schweben

23 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par
tielle Invalidität zur Folge haben werden

314 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erwerbsunfähigkeit

Lg, 353 Unfälle
Von den 14 Todesfällen treffen 4 auf Zuckerfabriken

2 aus Eisengießereien und Maschinenfabriken je einer auf
Hochöfen Brauerei Kunstdüngerfabrik Uhrenfabrik Mahl
mühle Knochenmehl und Leimfabrik Schwefelkiesgrube und
chemische Fabrik die zwei lebensgefährlichen Beschädigungen
auf Zuckerfabriren von den 23 Jnvaliditätsfällen 4 auf
Zuckerfabriken 4 auf Schneidemühlen 3 auf Brauereien 2
auf Papierfabriken 2 auf Brennereien je einer auf Bronee
fabrik Patronenhülsenfabrik Dampf Mangel Betrieb Mahl
mühle Steinbruch Kunststeinfabrik Knopffabrik und Baum
woll Spinnerei

Nachdem von den pro Januar und Februar er als
lebensgefährlich beschädigt gemeldeten 5 Personen 3 an den
Folgen ihrer Verletzungen nachträglich verstorben 2 aber
wiederhergestellt sind nachdem ferner von den vorläufig als
bleibend invalid angenommenen Verletzten bei 13 die Gefahr
bleibender Invalidität inzwischen beseitigt ist beträgt die
Gesammtzahl der im 1 Quartal angemeldeten UnMe
nach dem Grade der Beschädigung vertheilt

47 mit tödtlichem Ausgange
2 in Folge deren die Beschädigten noch in Lebens

gefahr schweben
79 mit theils festgestellter theils voraussichtlich noch

eintretender Invalidität der Beschädigten
911 mit theils festgestellter theils voraussichtlich vor

übergehender Erwerbsunfähigkeit

8s 1039 Unfälle

KmiiiilbM 5 llu k VoÜWefi
Der keltischen Verschen Abschied

Ha Zündeten die kleinen Witzchen
Im Reich des Zopfes auch Wie nett
Doch passen denn wir kelt schen Spitzchen
In ein chinesisches Sonett

Die Conenrrenz ist zu enorm
Wir Aeltern lassen gern uns treiben
Doch soll uns auch in neuer Form
Noch Mancher hier gewogen bleiben



Bekanntmachung
Der Schiedsmann des 8 Bezirks Herr Rentier Julius Voigt Martinsberg Nr 7

ist bis 22 Mai cr von Halle abwesend
Seine Vertretung während dieser Zeit in Jnjuriensachen hat der Schiedsmann des

Bezirks Herr Kaufmann Heilsrou große Steinstraße Nr 64 übernommen Dies wird
hierdurch zur Kenntniß des betheiligten Publikums gebracht

Halle den 28 April 1876 Der Magistrat
Der Arbeiter Friedrich Heinemann aus Halle a/S geboren
am 8 Juli 1827 evangelischer Religion ist wegen Diebstahls

unter Anklage gestellt Da der Aufenthalt des Heinemann bis jetzt nicht zu ermitteln ge
wesen ist so ersuchen wir alle Sicherheitsbehörden ergebenst auf denselben vigiliren im Be
tretungsfalle verhaften und an unsere Gefängniß Inspektion abliefern zu lassen

Halle a/S den 25 April 1876 Köuigl Kreis Gericht 1 Abtheilung

Bekanntmachung
Die Lichtstärke des städtischen Leuchtgases betrug durchschnittlich 13,5 Wallrathkerzen

und 33,5 Grad des Erdmannschen Gasprüfers sie war demnach 0 5 Wallrathkerzen größer
das vorgeschriebene Normalmaß

Das Gas erwies sich als genügend rein und zeigte am Manometer Vormittags einen
Wasserdruck von 2,8 Cm und Abends während des stärksten Eonsums 2 Cm

Halle den 3 Mai 1876 Das Cnratorinm der Gasanstalt

Submission
Die Erdarbeiten zur Umgestaltung der alten

Promenade in der Strecke von der Schulgasse
zur großen Ulrichsstraße veranschlagt auf

13,128 71 ß, sollen im Wege öffentlicher
Submission vergeben werden Anschlag Zeich
nungen nebst Bedingungen liegen im Stadt
bau Amt zur Einsicht aus unv sind ebenda
selbst bezügliche Offerten bis zum Eröffnungs
termine Donnerstag den 11 d M Vor
mittags 10 Uhr abzugeben

Halle den 3 Mai 1876
Das Stadtbauamt

Ein Dienstmädchen
wird sof gesucht

Ein Mädchen im Schneidern u Weißnähen
geübt sucht noch Beschäftigung in u außer
dem Hause Gommergasse 11 H p

Eine geübte Schneiderin sucht noch Geschäft
in u außer dem Hause kl Brauhausg 6

M

Modelltischler
sucht die

Hallesche Maschinen Fabrik
Eisengießerei

Mn
wird gesucht

N

Freuudl Wohuung zu 200 sofort oder
zum 1 J uli z u be ziehen Näh Karl sstr 2

Eine Wohnung v 2 St 1 K 1 K und
Zub zum 1 Juli zu beziehen

Grünstraße 1 vor dem Stein thor

In meinem Hause in der Georgstraße zw
Harz und Friedrichsstraße sind Wohnungen
ür 60 u 90 zum 1 Juli zu vermiethen

Fr Meiß ner gr Wallstraße 13

Rarlthelfer
Blncherstrascherftratze 1

Malergehülfen ZL
sucht Wilhelm Schaaf

Einen Lackschmelzer suchen
Fritsch Schmidt u Co

Einen Laufburschen SA
suchen Fritsch Schmidt u Co

Ein ordentliches Hausmädchen womöglich
vom L nde wird bis zum 1 Juni gesucht

kl Ulrichsstraße 27 part
RA Stuveumädcheu finden auf Ritter

gütern sofort Stellen gesunde Ammen suche
Fr Deparade gr Schlamm 10

Eine geübte Putzmacherin
Wird gesucht im Putzgeschäft von

Minna Müller Rathha usgasse 10
Eine Köchin sucht zum 1 Juni Dienst

Offene Stellen zum sofortigen Antritt für
eine Kinderfrau für Köchinnen und andere
Mädchen durch Emma Lerche

gr Klausstraße 28
Gesucht tucht Köchinnen für hochadelige

Häuser gewandte Zimmer Hans und
Küchenmiidchen dmch s Arbeits Nachwei
bürean gr Brauhausgasse 29
W Für eine einzelne Dame wird ein
M ordentl Mädchen gesucht durch Frau
W Scholle Schmeerstratze 39

Mehrere gut empfohlene Mädchen f Küche
und Hausarbe t erh in f Häusern bei h L
gute Stellen d Fr Gu tjahr Martinsg 21
A Köchinnen und reinliche Mädchen für
Küche u Haus erhalten sofort u jeder Zeit
angenehme Stellen d Frau Binneweitz

Gesucht mehrere Ammen durch
Frau Binneweitz gr Märkerstr 18

von 15 16 Jahren
Martinsgasse 7

j Rathhansgasse 3 4

Sonnabend früh KWS IMn MSM
Zugleich empfehle ausgewählte Speisekarte und kräftigen Mittagstisch von 12 bis

Uhr Ä I I IiStv von 1 bis 2 UhrZur fleißigen Benutzung empfehle auch mein neu restanrirtes Gartenlokal

0 Müller
Sonntag den 7 Mai 1876

Zweite und letzte
große Lustschisssahrt

von dem ersten deutschen Luftschisfer Herrn Sielmlze
aus Halle mit seinem in Leipzig von Herrn Allgeier
gebauten großen Riesen Luftballon genannt Leipzig wel
cher 4 Stock hoch ist und 175 Fuß Umfang hat

Die Füllung des Ballons beginnt Nachmittag 2 Uhr
und enthält derselbe 50,000 Eubik Fuß Gas

Von 3 /z Uhr ab großes Concert
TM Abfahrt des Ballons 5 Uhr MA

Brieftauben werden aus dem Ballon diesmal in
der Höhe von 4000 Fuß abgeschickt

Kassen Oeffnnng 2 Uhr Entree I Platz
1 II Platz 75 ö III Platz 50 ö

Kinder mit Begleitung der Eltern aus allen Plätzen
25 Pfennige

Familienbillets i Platz 4 Stück 3 2 Platz
5 Stück 3 sind von heute ab in den Eigarrenhandlgn
der Herren C F G Kitzing Schmerstr und C H
Spierling Leipzigerstr zu haben

Diejenigen welche die Luftschifffahrt mitzumachen wünschen werden ersucht
sich frühzeitig bei dem Unterzeichneten zu melden Fahrpreis 150 Mark

C Rotel LsrliuLin einZeküIirle
A

Gut möbl Zimmer nedst Schlafkabinet sof
zu vermiethen Ba hnhofs straße 12 11

Eine freundliche fein möbl Stube nebst
Kabinet an 1 oder 2 Herren sofort oder spä
ter zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 4 I Neues Theater
Möbl Stube u K gr Ulrichsstr 21 1
Möbl Stube u

Herrn zu vermiethen
1 Juni an e einz

Steinweg 47 1
Möbl Stübchen schöne Aussicht

Leipzi g er P la tz 4

Fein möbl Wohnung 1 Erage zu ver
miethen gr Klausstraße 39

ecler tlaxu AeeiZnete
ten in c er ii e l es Mäi Ktes
olle sonst lekliatten eZenc
keteZen ve en ofort ocler x

kul von einem oliclen
lunZslsIuAen oilter Ze uelit
Olkerten unter

It

kekörllern Msd WkiGii t 5Asil
I eipxiKer li KWe

Vr lt 2 5II89
Möbl Wohnung Augustastraße 3 11

Nähe der Leipzigerstraße

Eine fr möbl Wohnung passend für Bade
gäste nahe an Wittekind mit Garten sosorr
zu beziehen Reilsstraße 6

Ein möbl Zimmer mit Bett bis 15 Mai
an 1 oder 2 Herren zu vermiethen

Steinbocksgasse 4 Wittwe Drehhaupt
Ein sein möblirtes Zimmer zn ver

miethen König Sstratze 5 U
Möbl St u K zu verm Merseb Str 1 6 II

Möbl Woh n sofort Mauergasse 10 III
Anst Schlafstelle m K Königsstr 17,H 1r

Wohnung m K
Schlafstelle offen

Schuhm Königsstr 14
Schulgasse 2 a

KMe nelm KeAHA Vekeisi
Die regelmäßigen Uebungen beginnen Mon

tag den 8 Mai Abends 6 Uhr im klei
nen Saale des neuen Schützenhauses Geübt
wird Jnbilate von G Fr Händel

Im Singen geübte Damen und Herren
welche dem Verein beizutreten wünschen wol
len ihre Anmeldung gefälligst bald bei dem
Unterzeichneten in den Stunden von 12 2
Uhr Mittags bewirken

neue Promenade 8 3 Tr

4 anst Schlafstellen m K Bockshörner 2
Frdl Stübch en ms Schläfst Sch ulz 1 II
Anst Schlafstelle Merseburgerstr 7 I
Anst Schlafstelle m K Mittelwache 1 II

3 400 auf sichere Landhyp 5000 H
j auf erste Hypothek 10,000 LA Feuerkasse ge
sucht Ackerstraße 1 part

Anst Schlafstelle Königsplatz 6 III l

Eine alte gut erhalt Schlag Zither und
Unterricht darauf wird gewünscht Adr n
Preis unter P W in der Exped d Bl

äßr Hall Detlev öi kuierßi
Leipzigerstratze 3

empfiehlt sein angenehm gelegenes Lokal
Feines Bier gute Küche Mittagstisch

Arockenhaus
Heute Sonnabend Stollen Anskegeln

Anfang 2 Uhr Es ladet ein
HV A üll r

ÜWtsMIlt MU ÜMNlllüI
empfiehlt

einen kräftigen Mittagstisch
von 12 bis 12 Uhr

Ä i zu jeder Tageszeit
I rau/Hsiselies kiUarü
schönen schattigen Garten

ein sf Glas Bier aus Eis

s

s

s

S

v

s

s

Hotel lulpe
Sonnabend den 6 Mai und

Montag den 8 Mai

vom Musikdirektor Fr Meiyel
Ans 8 Uhr Eoliec v Rpf

Anst Schlafste llen m K kl Brauhausg 6
Anst Schlafstelle m K Schülershof 14
Anst Schlafstelle m K Spitze 20 1 l
Anst Schlafstelle Leipzigerstraße 26

G w M Maschinenmeister
12 Jahre beim Fach sucht sofort Stelle d

Fr Bwnewei tz
D Ein verheiratheter u zwei ledige

Spiritusbrenner
suchen sofort Stelle durch

das Comptoir von Fr Binneweifz
D Mehrere tüchtige Feld und Hosver
Walter suchen sofort Stellen d

Fr Binneweifz

Ein Mitbewohner Nähe der Bahn sofort
gesucht 2 möbl Wohnungen zum 15 Mai
zu beziehen Königsplatz 6 III W Fölmer

Eine ältere Frau die nebenbei Kinder ans
warten kann als Mitbewohnerin von einer leaenheit bittet um zahlr Besuch
Wittwe gesucht gr Ulrichsstraße 58 III

30,000 15,000 9000 und
2000 sind gegen sichere Hypothek durch
mich auszuleihen

Justizrath Kruckeub erg

Für die Herren Fleischermeister übernimmt
die Untersuchung der Schweine ans Tri
chinen für 30 Bärgasse 11

Versammlung
der Fleischermeister

findet Montag d 8 d M Ab 8 Uhr in d
drei Schwänen statt Wegen Bankhausauge

d B

Sch ,g Gäitnergehülse
sucht sofort bei einem Handelsgärtner Stelle
d das Comptoir von Fr Binneweiß

Eine alte Dame mit ihrem Sohn sucht im
Mittelp der Stadt eine Wohnung bis zu
60 A Offerten erbeten an

Schlich ter H C o gr Ulrich sstr 52
Ein Beamter sucht 1 Oetober auf d Neu

markt oder dessen Nähe eine Wohnung von
2 3 St u Zub Off E M Exped

Stadt Theater
Sonntag den 7 Mai

17 Vorstellung im Abonnement
Zum letzten Male in dieser Saison
Hanst und Margarethe

Große Oper in 5 Akten von Gounod
Montag den 8 Mai

18 Vorstellung im Abonnement
Maurer und Schlosser

Komische Oper in 3 Akten von Auber

Verloren aus dem Wege vom Markt nach
dem Klausthor e gold Uhrschlüssel m ro
them Steiu Gegen Bel abzug bui

A Schramm Klausthorstraße 4

s Mark Belohnung
Am 4 Mai sind auf dem Wege von der

Leipzigerstraße nach dem Thüringer Bahnhöfe

ca 265 verloren worden Der ehrliche
Finder wird gebeten die Summe gegen obige
Belohnung in der Exp d Bl abzugeben

Ein Uhrschlüssel gef Brunnengasse 3

Ich warne hiermit Jedermann meiner Frau
Friederike Fanst auf meinen Namen etwas
zu borgen da ich keine Zahlung leiste

Wilh Faust

Kescher herein

Montags und Donnerstags Uebung

Todes Anzeige
Donnerstag den 4 Mai entschlief nach

langen Leiden unsere gute Schwester und Tante
Johanna Beck in ihrem 59 Lebensjahre

Um stilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen
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Gtr isS Ktv
für Kinder ungarnirt von 5 H an

do garnirt von 15 A an
für Damen ungarnirt v 7 O an

do garnirt v 22 H an
Knabenhüte von 5 an
Herrenhüte von 7V A ab

in ganz großartiger Auswahl bei

C OßsiR

Täglichftischen Spargel
Erfurter Brnnnenkresse
Grüne Gurken
Saamens nnd Speisekartoffeln
Gutkochende Hülsenfrüchte bei

SitiiMiej Markt 13
Frische Thüringer Salzbutter ä F

11 Hx empfiehlt

o R i iijipz Domplalz 5
Prima Magdeb Sauerkohl 5 M 10
grüue Schnittbohnen M 25
Böhmisches Pflaumenmus a 20

empfiehlt K iki lz i Tomplatz 5
Die beliebten Kochwürstchen von heute an

alle Tage frisch auch mache ich auf meine
vorzüglichen Winter Waaren aufmerksam sowie
Schlack und Knackwurst ganz was ausge
zeichnetes von frischer und geräucherter Zun
genwurst und feine Leberwnrst frisch und
geräuchert u s w

gr Steinstr 65
Fleisch Verkauf

Es traf ein sehr fettes Rind Hammel
Kalbs und Landschweinefleisch Preis bil
lig Verkaufsstelle gr Steinstr im Adler

C Müller

Dienstag den 9 Mai er Nachmit
tags 1 Uhr versteigere ich gr Ritter
gaffe 9 Rosenbaum versch Möbel Fe
derbetten Kleidungsstücke und Hausgeräth
ferner eine Partie Posamentierwaaren Wein
Rum und Cigarren

HV Auct Kommissar
ieäerverkäukern

empfehle meine

GvtL
in größter Auswahl bei billigster Preisstellung

gr Miirkerstr 6 am Markt

I AtSIempfiehlt zu billigen Preisen

Schmeerstratze Schmeerstratze

Günstige Gelegenheit für Raucher
Wegen gänzlicher Aufgabe meiner Filiale

Halle Brüderstraße 4 werden sämmtliche
Vorräthe an Tabaken und Cigarren zu
Einkaufspreisen abgegeben

Das Lager welches noch vollständig sortirt
ist kann auch im Ganzen übernommen werden
Offerten sind hier abzugeben oder an

15 Bremen Lehe
Eine vollständige neue Ladeneinrichtung

zu verkaufen bei E Schlüter Brüderstr 4
Wegen Umzug eine Ladeneinrichtung zu

verkaufen 15 Keßilittvr Brüderstr 4

AOOO GtÄvZL
in allen Größen und Farben in Drell Rips und Leinen empfiehlt zu außergewöhnlich

billigen Preisen

Tl TSMC l SrLSAAW Schm eerstt lche Schmeerftratze

ÄVßSZZölk SSrA ItSttS K R
WiMisRZSiGIAG u MHV ZLA r vi
empfiehlt zu Sommerpreisen

MlIIKI LrÄIldaU8KÄ886 31 uM ö1ÜOU618tl Ä886 6

WM Volks Garten MO
AK KKEinem geehrten hiesigen nnd auswärtigen Publikum sowie

meinen vielseitigen Freunden und Bekannten zeige ergebenst an
daß ich unter heutige, Datum Sonnabend den tz Mai mein nnter
obiger Firma neu nnd elegant eingerichtetes Restaurant eröffnet
habe Gleichzeitig bemerke ich noch daß ich stets für gute Küche
und Keller bestens Sorge tragen werde nnd bitte um geneigten
Znsprnch j

Halle a/S den 6 Mai 1876 B 10,037 Hochachtungsvoll
VvSA AH,Mestaurant

Neu Aufmerksame Bedienung j

St

V

j

11 Große Ulrichsftratze 11
Einzig in seiner Art

Sonntag 4 Uhr Nachmittags und Abends von 7Vs Nhr an

Großes Ertta Coutkrt
von dem sehr beliebten Musik Corps k k Löbejüner
BergsSäUgerU unter persönlicher Leitung ihres beliebten

Musidirectors Herrn Heß

I idtiö SS
Lrillante Illumination

und verschiedene andere für die geehrten Besucher überraschende

Alles Uebrige die Tageszettel
Montag nnd Dienstag Abend

Um geneigten Besuch bittet B 10,036

11 MMUZMA zmvjzasutznM NZZg 11

M zur 6 großen QuedlinsW Sx burger Pferde undWMtV SH Meh Be lovsuug
3 Mark stets vorrä

jthig i d Aun Exped
von L ll lo1k Zlosse in Halle a/s Brüder
straße 14 Auf 10 Loose das 11 frei

Briquettes 75 Pretzsteine
s 1 00 1 60 verkauft Za pfenstr 16

Fink n Nothkehlchen Prachtexempl p
zur Ausstell verk Blücherstr 10 H p

Ein Kanarienvogel Hahn ein neues
Federbett ein Tisch und ein Tau zu ver
kaufen Charl ottenstraß e 1 3 Tr

HauWhue in Haufen und Körben sind zu
verkaufen

Kiudermautel verk gr Brauhausg 18
Eine sehr gute Drehrolle zu verkaufen

alter Markt 13
Ein Stuben Kochofen ist zum Abbruch

zu verkaufen gr Ulrichsstraß e 16
Kleidersekr V Wäsche Nestaur und

Küchenschränke Sopha Kommoden Tische
Stühle Bettstellen verk gr Ulrichsstr 22

A erreu
und Knaben Miitzen
neuester Fa on und Stoffe am
billigsten in der Mützenfabrik

S chülershof 9
Ein Hans mit schönem Garten in schöner

Lage ein Haus in der Steinstraße Preis
4500 LA eins in der Nähe der alt Promen
4500 H zu verkaufen Ackerstraße 1 Part

Ein Klavier für Anfänger preiswerth zu
verk aufen Königsstraße 26 3 Tr

Eine gr Zinkbadewanne verk Thalg 6
W 1 Doppclpttlt wird zu kaufen gesucht
Offerten sind niederzulegen im Comptoir von

Fr Biuneweitz
Ein Student erth Unterricht Näh Ex p

Kindergarten
Anmeldungen werden in meiner WoMung

Taubeugasfe 7 entgegengenommen
Emma Wollmann

Mit dem heutigen Tage eröffne ich C cke des Leipziger Thors und Straße ein

MvzMBlSii STbsH RIiWR
und halte mich dem geehrten Publikum bestens empfohlen

WU Für gute Speise und Getränke ist bestens gesorgt

Halle a/S im Mai 1876 rr 5u

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von üasseii
stein k VvKlvr in Halle Leipzigerstr 102

Avis für Dame
Eine gute Friseurin empfiehlt sich den

geehrten Damen Mittelstraße 19 part r

Unterleibs Aruchteidenden
wird die Bruchsalbe vnn G Sturzeuegger
iuHerisau Canton Appenzell Schweiz bestens
empfohlen Dieselbe enthält keinerlei schäd
lichen Stosse und heilt selbst ganz alte
Brüche sowie Mutteroorfälle in den aller
meisten Fällen vollständig Zu beziehen
in Töpfen zu Mark 5 nebst Gebmnchs An
weisung und überraschenden ZeugMen sowohl
durch G Sturzenegger selbst als durch folgende
Niederlage Günther Löwenapotheke Jeru
salemerstraße 16 in Berlin

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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